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die Grafen von Meggau. Diesen folgten im Besitze die
Grafen von Brauner, im Jahre 1565 durch Kauf die
Familie Dietrich st ein, im Jahre 1701 durch Kauf die
Grafen Cavriani und Salaburg, endlich im Jahre
1823 kam Kreutzen mit den Herrschaften Ruttenstein, Zell¬
hof und Greinburg in den Besitz Sr. Hoheit des regieren¬
den Herzogs Sachsen - Koburg - Gotha.

Der noch bestehende Theil des alten Schlosses beher¬
bergt in einem angebauten Flügel den herzoglichen Förster.
Die erhaltenen Zimmer des Hauptgebäudes wurden zu Woh¬
nungen für Kurgäste eingerichtet und insbesondere aus den
südlichen Schloßzimmern genießt man eine herrliche Fernsicht
auf das Hochgebirge. Die im 15. Jahrhunderte erbaute Ka¬
pelle ist noch gut erhalten. Eine Sehenswürdigkeit des alten
Schlosses bildet der in den Felsen eingehauene 24 Klafter-
tiefe Brunnen, welcher am Wasserspiegel einen Umfang von
wenigstens 12 Klaftern und eine Wassertiefe von 8 Klaftern
besitzt; das Wasser zeigt selbst im heißesten Sommer unr¬

eine Temperatur von 6° E.
Das sogenannte neue Schloß, welches vom Grafen

Rudolf Salaburg im 14. Jahrhunderte prachtvoll erbaut
wurde, schien einem geistreichen Beamten der Neuzeit zu
weitläufig, weshalb er es abtragen ließ, um das Material
nach Wien zu verkaufen; der Erlös war aber geringer als
die Kosten des Abbruches. — Im Rittersaale zu Grein¬
burg ist eine Abbildung dieses einst so herrlichen Schlosses,
so wie Ansichten anderer Burgen und Schlösser der Um¬
gebung zu sehen.

In der Pfarrkirche zu Kreutzen zeigt eine Grabschrift
vom Jahre 1539 die Ruhestätte des Helf er ich von
Meggau zu Kreutzen, kais. Rathes und Landeshaupt¬
mannes von Oesterreich o. d. Enns, und eine aus dem
Jahre 1585 herrührende Grabschrift beweiset, daß auch

Ferdinand Helf er ich von Meggau, kais. Rath
1*


	-

